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In diesem Heft schrieben folgende

Autorinnen und Autoren

Veronika Baumgartner Philipp Gonon

geboren 1953, lie. phil,,
wohnhaft in Aarau.
Ausbildung zur Primarlehre-
rin und Lehrerin für
Musikalische Grundschule/
Früherziehung. Studium
der Fächer Sozialpsycho-
logie. Anthropologische
Psychologie, Angewandte
Psychologie und Ethnologie

an der Universität
Zürich. Weiterbildung in
systemischer Organisations-

und Personalentwicklung.

Leiterin des

Didaktischen Instituts
NW EDK in Solothurn
(Pädagogisch-didaktische
Weiterbildung für die
Berufsbereiche Flandarbeit,
Werken, Hauswirtschaft
und Kindergarten, für
Aufgaben in der Lehrerinnenaus-

und Fortbildung,
Teilzeitanstellung). Seit
1985 freiberuflich tätig in
der Fort- und Weiterbildung,

Beratung, Team-
und Organisationsentwicklung

und Begleitung/
Evaluation von
Schulentwicklungsprojekten.

Adresse: Entfelderstr. 61,

5000 Aarau.

Res Marty

geboren 1946, dipl.
Berufs- und Laufbahnberater,

Berufspädagoge
Lehrtätigkeit auf der
Volks- und Berufsschulstufe,

Leiter der Zentralstelle

fur Berufsberatung
im Kanton Schwyz, Be-

rufsschuhnspektor und

pädag Mitarbeiter im
Kanton Schwyz. Seit 1994

PD Dr. phil., geboren
1955, studierte Pädagogik,
Ethnologie, Strafrecht und
Journalistik in Fribourg,
Berlin und Zürich. Nach

einer kurzen Unterrichtstätigkeit

als Berufsschullehrer

für allgemeinbildende

Fächer, Assistenz
und seit 1993 Oberassistenz

am Pädagogischen
Institut der Universität
Bern. Forschungs- und

Unterrichtsschwerpunkte:
Berufliche Bildung,
Schulgeschichte, Ökologie

und Erziehung,
Erwachsenenbildung,
Evaluationsforschung. Adresse:

Universität Bern,
Institut für Pädagogik,
Abteilung Allgemeine
Pädagogik, Muesmattstr.
27, 3012 Bern.

selbständiges Büro für
Bildung und Beratung.
Geschäftsleiter der
Schweizerischen Gesellschaft

für angewandte Be-
rufsbildungsforschung
(SGAB). Lehrauftrag an
der Pädagogischen
Hochschule St.Gallen. Pädag.
Leiter der Lehrplanrevi-
sion ABU. Leitung
zahlreicher weiterer Projekte
in der Berufsbildung, so

u.a. eines EU-Projektes
(Leader-Programm) im
Südtirol. Adresse: Büro
für Bildung und Beratung,
Tannheimweg 4,
8852 Altendorf.

Urs Kiener

lie. oec. publ., geboren
1947. Studium der
Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaften. Arbeitet als

freiberuflicher
Sozialwissenschafter, zur Zeit vor
allem in den Bereichen
Hochschul-, Wissens- und

Berufsbildungsforschung.
Hat eben (mit Philipp
Gonon) ein Nationalfonds-
Projekt über die Einführung

der Berufsmatur
abgeschlossen. Adresse:

Steinberggasse 2,

8400 Wmterthur

Margret
Martin-Jahncke

Geboren 1944 in Deutschland.

Nach dem Gymnasium

Hotellehre und
Hotelfachschule,
Berufstätigkeit mit Auslandsaufenthalten.

Pädagogische
Ausbildung und Tätigkeit
als Lehrerin, zuerst in der
Volksschule, seit 1978 in
der Erwachsenenbildung.
Ausbildung in
Erwachsenenbildung, Schulleiterin,
Entwicklung und Leitung
von Pilotprojekten zur
beruflichen Weiterbildung m
der Schweiz und in Italien.
Seit 1990 eigenes Büro
für Bildung und
Öffentlichkeitsarbeit, Unter
anderem Mitarbeit an mehreren

Projekten der
Schweizerischen Gesellschaft

für angewandte
Berufsbildungsforschung,
SGAB, im Auftrag des

BIGA im Hinblick auf die
Einführung der Berufs-
maturität. Adresse. Büro
fur Kommunikation,
Missionsstr. 64,
4055 Basel.



AZB
4012 Basel

Berufsmatur: wie kam's dazu?
Eine bildungspolitische Rekonstruktion

Eine «Pädagogisierung», die unter anderem auch eine

stärkere Betonung der schulischen Komponente wie

auch eine Auslagerung von Ausbildungsfunktionen aus

dem Betrieb in überbetriebliche Ausbildungszentren
bzw. Lehrwerkstätten, vermittelt durch

«Einführungskurse», umfasst, wird zum Teil nur
schleppend - und für einzelne Berufe bis heute (1997!)

noch nicht - umgesetzt.
Philipp Gonon, in diesem Heft auf Seite 5
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